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Anhang 8: 
Beschreibung des Arbeitsablaufes und der Tätigkeiten

Allg. Hinweis: Aus der Beschreibung des Arbeitsablaufes muss sich das Zusammenwirken von Mensch, Betriebsmittel und Arbeitsgegenstand ergeben. Hier bietet sich z. B. eine Gliederung in Ablaufabschnitte an. 

Beispiel 1 (grobe Beschreibung):
1. Probenvorbereitung in Raum xy mit den Gerätschaften xxx und yyy
2. Verpacken der Proben und Transport in Raum zz
3. Durchführen der Analyse mit den Gerätschaften xxx und yyy
4. Einlagerung der Probe im Freezer in Raum yy
5. Auswerten der Ergebnisse am Computer
6. allfällige Wiederholung der Analyse 
7. Entsorgen der Probe

Beispiel 2 (Detailablauf – hierzu kann z.B. auch auf eine bestehende SOP ( Anhang 5) verwiesen werden, eine doppelte Nennung ist dann nicht nötig): 
1. Maschine einschalten, 
2. den Kasten mit den Komponenten rechts auf den Abstellwagen stellen, 
3. eine festgelegte Menge an Komponenten entnehmen und rechts neben die Maschine auf die Tischplatte legen, 
4. Komponenten in die Maschine einlegen und ausrichten, 
5. Fußschalter mit dem linken Fuß drücken, 
6. das fertige Produkt wegnehmen und auf der linken Seite aufstapeln, 
7. den Stapel wegnehmen und in den linken Kasten legen, 
8. den linken vollen Kasten in das Regal stellen. 


Beschreibung des Arbeitsplatzes und der Arbeitsumgebung

Es lassen sich Fotos nutzen oder ein Grundriss, um die Lage und räumliche Anordnung des Arbeitsplatzes im Arbeitsraum zu dokumentieren.
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